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Baustart des Kindergartens „Parsdorf“  
Verein trotz politischer Wirren in Äthiopien erfolgreich 

Der Vaterstettener Städtepartnerschaftsverein „Partnerschaft mit Alem Katema e.V.“, der vor 30 Jahren durch die 
Freundschaft des damaligen Bürgermeisters Peter Dingler mit dem Schauspieler Karlheinz Böhm entstand, gibt 
erleichtert den Baubeginn der seit langem geplanten dritten Kindertagesstätte in Alem Katema bekannt.

Durch eine Spendenaktion im Jahr 2022 wurde die Finan-
zierung des Kindergartens sichergestellt. Nach den bereits 
realisierten zwei Kindergärten in den Jahren 2000 und 2007, 
mit den Namen „Vaterstetten“ und „Baldham“, soll der neue 
Kindergarten den Namen „Parsdorf“ tragen. Besonderheiten 
sind Barrierefreiheit und weitere Einrichtungen zur Inklusion 
von Kindern mit Handicap.
Der Baustart hatte sich lange verzögert, da zuerst eine lan-
desweite Ausschreibung des Projekts durch die Stadt Alem 
Katema stattfinden musste. Diese wiederum verzögerte sich 
durch den Einmarsch der aufständischen, amharischen Mili-
zen, der FANO, in Alem Katema und allen größeren Städten 
der Region Amhara. Die Regierung erklärte den Notstand, 
was bedeutet, dass Schulen und Kindergärten geschlossen 
bleiben, Ämter nicht besetzt sind, das Internet abgeschal-
tet ist, Banken teilweise kein Bargeld zur Verfügung haben 
und nächtliche Ausgangssperren bestehen. Trotz der gefähr-
lichen Situation kam es dann Ende August 2023 zu einem 
Vertragsabschluss mit Architekten und Baufirma. 
Am 14. Januar dieses Jahres konnte dann endlich mit dem Bau 
begonnen werden und am 18. Januar, zum Timkat-Fest (Timkat 
bedeutet auf Amharisch Taufe und ist das äthiopisch-ortho-
doxe Fest der Taufe Jesu im Jordan und der Epiphanie), konnte 

die Armee sogar die FANO-Kämpfer aus der Stadt vertreiben. 
Allerdings fallen in den Randbezirken auch heute noch immer 
wieder Schüsse. Und auch Artilleriefeuer war in einiger Entfer-
nung zu hören. Am 2. Februar verlängerte daher die äthiopi-
sche Regierung den Notstand für weitere vier Monate.
Trotzdem geht es Schlag auf Schlag weiter und die Arbeiten 
schreiten schnell voran. Es begann mit der Beseitigung von 
Unrat auf dem Gelände. Es folgten Vermessungsarbeiten und 
schließlich die Erdarbeiten für den Aushub der Fundamente. 
Auch die Stahlarmierungen und Schalbretter für den Guss des 
Betons wurden schon vorbereitet und in Position gebracht. 

Die Vorstandschaft des Partnerschaftsvereins ist zuversichtlich, 
dass zumindest Alem Katema von weiteren Kriegswirren ver-
schont bleibt. Zum Glück stützt sich der Verein dort auf ein star-
kes Netzwerk. Die Bürger 
dort sind müde vom Krieg 
und freuen sich über den 
Baubeginn als ersehntes 
Zeichen des Aufbruchs.

Weitere Infos unter: 
www.vaterstetten-alemkatema.de 

Trogir-Reise vom 19. bis 25. Mai
„Wir sind nicht nur Partner, wir sind nicht nur Freunde, wir sind eine Familie!“, so das 
Motto der Städtepartnerschaft Vaterstetten mit Trogir. Längst sind durch unsere 
Städtepartnerschaft über einfache Freundschaften weit hinausgehende Beziehun-
gen entstanden. Werden auch Sie ein Teil dieser Familie und begleiten Sie uns in 

unsere wunderschöne Partnerstadt an der dalmatinischen Adria-Küste. 

Abwechslungsreiches Programm
Im Programm erwartet Sie neben einem Schiffsausflug mindestens eine Ausflugsfahrt zu 

einem markanten Ziel, sowie eine Kulturveranstaltung und unser immer wieder legendärer Part-
nerschaftsabend. Lernen Sie ein Land einmal von einer ganz anderen Seite kennen, nicht als Tourist, sondern 
als Teil der Partnerschaftsfamilie. Blicken Sie mit uns hinter die Kulissen. Fahren Sie mit. Wir freuen uns auf Sie! 

Die Anmeldung zur Reise ist voraussichtlich ab April 
auf der Website des Vereins möglich: www.pvt2009.org. 


